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BVÖGD gratuliert Prof. Dr. René Gottschalk zur Verleihung der  
Paracelsus-Medaille 
Der Bundesverband der Ärztinnen und Ärzte des Öffentlichen Gesundheitsdienstes (BVÖGD) gratuliert 
Prof. Dr. René Gottschalk zur Verleihung der Paracelsus-Medaille auf dem diesjährigen Deutschen 
Ärztetag in Mainz. 
„Damit würdigt die Ärzteschaft nicht nur die außerordentlichen Verdienste von Gottschalk, sondern setzt 
auch ein Zeichen für die Bedeutung des Öffentlichen Gesundheitsdienstes. Wir freuen uns also für ihn 
und für uns gleichzeitig“, sagte der erste stellvertretende BVÖGD-Vorsitzende Dr. Emanuel Wiggerich.  
 
Gottschalk wurde 1956 in Frankfurt geboren. Der Facharzt für Innere Medizin mit der Zusatzqualifikation 
Infektiologie wechselte 1998 in das Gesundheitsamt Frankfurt, zunächst als Leiter der Abteilung 
Infektiologie. Er schloss eine zweite Weiterbildung zum Facharzt für öffentliches Gesundheitswesen an 
und wurde 2011 zum Leiter des Amtes berufen. 
 
Als Amtsleiter erreichte er unter anderem, dass das Gesundheitsamt im Jahr 2013 akademische 
Lehreinrichtung der Goethe-Universität wurde. Seit 2013 können Studierenden daher das Wahlquartal 
des Praktischen Jahres im Gesundheitsamt absolvieren. 
2014 gegründete er eine studentische Poliklinik, eine Einrichtung der Universität in den Räumen des 
Gesundheitsamtes, in der Medizinstudierende unter Supervision Patienten untersuchen und behandeln. 
 
Die Paracelsus-Medaille ist die höchste Auszeichnung der deutschen Ärzteschaft. Sie wird seit 1952 auf 
dem Deutschen Ärztetag verliehen. 
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